
 

„Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt.“ (Matthäus 5,13-16) 

 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus! 
 

Als Inder habe ich die Erfahrung gemacht, dass von Anfang an bis heute alle karitativen 

Werke in Indien automatisch hauptsächlich Christen zugutekommen, z.B. Schulen, Alters-

heime, Kliniken und Krankenhäuser etc. Mutter Teresa aus Kalkutta könnte das beste Beispiel 

dafür sein: Die meisten Menschen auf der ganzen Welt kennen sie durch ihre Wohltätigkeit 

und ihren Dienst als Christin. Allerdings gibt es unzählige Missionare, die die Welt ein biss-

chen besser machen wollen durch ihre Dienste. Es tut gut, wenn wir davon hören und lesen. 

Solche Menschen machen unsere Welt ein Stück schöner, man könnte auch sagen, sie machen 

sie heller. Aber jede und jeder von uns kann etwas tun, um die Welt heller zu machen. Dazu 

lädt uns Jesus heute wieder ein. 
 

Das heutige Evangelium stammt aus der Bergpredigt Jesu, wie sie uns von Matthäus überlie-

fert ist. Sie spricht eine ziemlich deutliche Sprache: „Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das 

Licht der Welt.“ Als Getaufte tragen wir Verantwortung für die Welt, in der wir leben. An un-

seren Taten und Worten wird man erkennen, wer unser Gott ist. Zur Taufe gehörte früher die 

Zeremonie, dem Kind etwas Salz auf die Zunge zu streuen. Damit wurde den Umstehenden 

der Auftrag Jesu klar: „Ihr seid das Salz der Erde.“ Wir dürfen mithelfen, die „Suppe der 

Menschheit“ schmackhaft zu machen. Und wo Christen nicht auf den Geschmack kommen, 

ganz mit Jesus und aus Jesus heraus zu leben, da werden sie von ihren Mitmenschen und den 

Medien zertreten. 
 

Die Tage im Winter erleben wir mit viel Schnee. Vor allem diejenigen, die mit dem Auto fah-

ren müssen, erkennen, wie wertvoll das Salz ist. Salz bringt Eis zu Schmelzen. Deshalb wird 

es bei Glatteis und Schnee auf Wege, verkehrsreiche Straßen und Autobahnen gestreut. Es 

wirkt schnell und verhindert viele Unfälle! Wenn Jesus uns im heutigen Evangelium mit Salz 

vergleicht, dann erwartet er, dass wir helfen, das Eis zu schmelzen: Hass, Neid, Krieg und 

Terror zum Schmelzen zu bringen! Amen. 

 

Pater Paul 

 

 

Am Sonntag, dem 12. Februar kommen die Erstkommunionkinder aus St. Christophorus und  

St. Joseph zum Weggottesdienst um 13 Uhr in der Kirche St. Joseph zusammen. 

 

 

St. Christophorus 

Kommunionhelfer und Zelebranten werden gebeten, wie bisher Maske zu tragen. 
 

Am morgigen Freitag, dem 3. Februar, sind Sie um 18 Uhr zum Ökumenischen Friedens-

gebet in das Gemeindezentrum Petruskirche, Meckelstraße 52, eingeladen. 
 

Am Samstag, dem 4. Februar, feiern wir um 17.30 Uhr die Eucharistie zum Sonntag für die 

Pfarreiengemeinschaft in unserer Kirche. 
 

Am Sonntag kommen wir um 9.30 Uhr zur Eucharistiefeier zusammen, Daran anschließend 

sind Sie noch herzlich zur Teilnahme am Gemeindetreff eingeladen. 
 

Der Familienchor kommt in der kommenden Woche gleich zwei Mal, nämlich am Dienstag 

um 20 Uhr und am Freitag um 18.30 Uhr, zu Chorproben zusammen. 
 



Am Donnerstag sind Sie alle um 19.30 Uhr herzlich zum nächsten Spieleabend „spielen und 

klönen“ im Gemeinderaum eingeladen. 

 

St. Joseph 

Es kann teilnehmen, wer kommt. Die Maskenpflicht entfällt, das Tragen einer Maske wird 

aber empfohlen (Beschluss des Gemeinderates). 

Die sonntäglichen Eucharistiefeiern um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitgehört 

werden. Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internetseite der 

Gemeinde finden: http://stjoseph.dd-dns.de:8000/live.ts oder http://stjoseph.dd-dns.de/. Einige 

Minuten vor Beginn des Gottesdienstes werden die Lied-Nummern angesagt. 
 

Freitag probt aCHORd um 18 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Nach der Eucharistiefeier am Sonntag sind Sie zum Gemeindetreff eingeladen. 
 

Am Montag trifft sich das Redaktionsteam um 18 Uhr im Pfarrhaus. 
 

Donnerstag sind Sie zur nächsten Gebetszeit um 19 Uhr in die Unterkirche eingeladen. 
 

Freitag trifft sich der Männerkochclub um 18 Uhr im Gemeindezentrum und es probt zu 

gleichen Zeit aCHORd, ebenfalls im Gemeindezentrum. 

 

Hl. Ewalde 

In unserer Kirche besteht keine Maskenpflicht mehr, wir empfehlen aber weiterhin das Tra-

gen eines medizinischen Mund- und Nasenschutzes. 
 

Die Kommunionkinder treffen sich am Samstag um 11.30 Uhr in St. Hedwig. 
 

Am Sonntag laden wir herzlich zur Familienmesse zum Thema „Karneval“ ein. Musikalisch 

wird der Gottesdienst vom Chor InTakt gestaltet. 
 

Am Mittwoch findet zur gewohnten Zeit um 11.30 Uhr die Hl. Messe zur Marktzeit statt. 
 

Am Freitag laden wir wieder zur Auszeit – Atem holen für den Frieden um 18 Uhr ein,  

anschließend findet um 19.17 Uhr die Gotteszeit – besonders für junge Menschen, statt. 
 

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 6.2. bis 24.2.2023 nur vormittags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

 

St. Hedwig 

In unserer Kirche gilt eine Maskenempfehlung (Beschluss des Gemeinderates). 
 

Herzliche Einladung zu den Rosenkranzgebeten an jedem Donnerstag um 17 Uhr in  

St. Hedwig. 
 

Am nächsten Sonntag feiert die Gemeinde die Familienmesse um 11 Uhr, musikalisch mitge-

staltet von den Hedwigkids. 

 

http://stjoseph.dd-dns.de/

